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[1660?]                                                          A

"MEMORIAL" [ZUHANDEN VON BEAT II. ZURLAUBEN, VERANLASST DURCH
HANS SPECK, BEIDE ZUGER STADT- UND AMTSRÄTE]1

"Bumeister [der Stadt Zug, Kaspar?] Spekhen [=Speck] Sambt 2 Söhn

[Jakob und Karl Speck]

[alt] Bumeister [der Stadt Zug] Michel Spekhen [=Speck] sambt dri

Söhn Und sein Bruder [Adam Speck]

Brueder Michel Spekh [=Speck, gen.] der Lang[e] Sambt Zwe Söhn [Mel-

chior und Michael Speck]

Domen Spekhen [=Speck] Selligen Zwe Söhn [möglicherweise sind damit

Franz und Thomas Speck2 gemeint]

Jakob bintzetger [=Binzegger] Von Ba[a]r sambt Vier Söhn [Peter, Ja-

kob, Johann Kaspar und Thomas Binzegger]

Rattsherr [von Stadt und Amt Zug] Hanss Jakob schmid Von Baar

... Herr Vatter [Beat II. Zurlauben?] Vergessen meinen selbst auch

nidt"

1) Auch wenn vorliegendes Memorial nicht von Hans Speck persönlich ge-
schrieben wurde, könnte es trotzdem von ihm veranlasst worden sein. So
war der im Text genannte Michael Speck, der Lange, tatsächlich ein Bru-
der von Hans Speck. Zudem war letzterer der Schwiegervater von Beat II.
Zurlauben Sohn Heinrich II. Zurlauben, der 1647 Anna Speck geheiratet
hatte. Somit könnte mit dem am Schluss genannten "Herr Vatter" Beat II.
Zurlauben gemeint sein: Zurlauben und Hans Speck waren nach damaligem
Sprachgebrauch nämlich sog. Mitväter.

2) Bis hieher stammen alle Personen von Zug.

AH 131, 353r (aufgeklebt)


	[Seite]

